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[bookmark: _Toc33534906]Berufsfeld Landwirtschaft: Weinfachfrau/Weinfachmann
Fachrichtung Kellerwirtschaft
Ausbildungsprogramm überbetrieblicheR Kurs 6
FILTRATION

Einleitung

[bookmark: _Hlk148346607]Dieses Dokument dient den üK-Organisator:innen und den üK-Instruktor:innen als Basis für die Organisation und Feinplanung der üK-Tagesprogramme. Es basiert auf der Bildungsverordnung und dem Bildungsplan. 

Die Leistungsziele üK entsprechen dem Bildungsplan. Sie tragen am Lernort üK zum Aufbau der entsprechenden Handlungskompetenz bei.

Das Grobprogramm ordnet den Leistungszielen Inhalte und Dauer zu. Ausserdem enthält es Methodenbeispiele und Hinweise auf Unterlagen.

Die vollständigen Beschriebe der Handlungskompetenzen und Leistungsziele für alle Lernorte befinden sich zur Information im Anhang. Die Schwerpunkte des üKs sind darin hervorgehoben.

Sinn und Zweck der überbetrieblichen Kurse (üK) ist, dass die Lernenden praktisch arbeiten, ausprobieren und üben können.
Für die methodisch-didaktische Umsetzung empfehlen wir daher, folgende Punkte bei der Organisation der üK zu berücksichtigen:

1. Einführung inkl. Aktivierung der in der Berufsschule und im Betrieb erworbenen Vorkenntnisse, Möglichkeit für die Lernenden eigene Erfahrungen einzubringen
2. Inputs zur Vermittlung von neuem Fachwissen kurz und anwendungsorientiert halten
3. Möglichkeit zum Üben und eigenständigen Anwenden vorsehen
4. Lernstopps, Reflexion, Feedback und formativen Kompetenznachweis vorsehen



Rahmenbedingungen üK 6/ Filtration

	Dauer des Kurses
	2 Tage à 8 Stunden

	Zeitpunkt des Kurses
	2. Lehrjahr

	Ziel
	Die Lernenden festigen und vertiefen in diesem üK ihre Kompetenzen in den folgenden Bereichen:
· Filtration entsprechend dem angestrebten Produkt bestimmen
· Filtrationsanlage für alle Filtersysteme vorbereiten
· Filtration durchführen
· Filtrationsabfälle fachgerecht entsorgen
· Filter reinigen und konservieren


	Übersicht über die behandelten Handlungskompetenzen: 

f6 Wein ausbauen und pflegen 


	Übersicht der Leistungsziele: 

f6.4 Sie filtrieren Wein mit verschiedenen Filtersystemen. (K3)


	[bookmark: _Hlk74832614]Vorkenntnisse Betrieb: 

· Durchführung einer Filtration
	Vorkenntnisse Schule: 

· Vor- und Nachteile der ver-schiedenen Filtrations-verfahren und Filtertypen
· Filtrationsprinzip
· Filtrationsfläche berechnen

	Vorkenntnisse üK:

· Arbeitssicherheit (üK 1)
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Inhalt und Dauer des Kurses
	LZ-NR.
	Inhalte 
	Empfehlungen zur methodisch-didaktischen Umsetzung
	Unterlagen
	Richt-zeit

	1. Tag
	Einführung zum Kurs
· Ziele und Inhalte
· Ablauf und Organisation
	
	
	15’

	f6.4
	Klärung als Vorstufe zur Filtration
· Flotation
· Separator
· Statische Klärung
	Vorwissen aktivieren
Klärgeräte demonstrieren
	
	60’

	
	Filtration entsprechend dem angestrebten Produkt bestimmen
· Filtrationsstärke bezogen auf das Ausgangsprodukt und das Stadium der Vinifizierung
· Finanzielle Mittel
· Betriebsphilosophie
	Vorwissen aktivieren
Diskussion im Plenum: die Lernenden bringen Erfahrungen aus ihrer Praxis ein
Zusammentragen der wichtigen Aspekte, Vor- und Nachteile der verschiedenen Systeme
	
	45’

	
	Verschiedene Filtersysteme, z.B. :
· Hefepresse
· Vakuumdrehfilter
· Kieselgurfilter
Für die verschiedenen Filtersysteme folgende Arbeitsschritte durchführen:
· Filtrationsanlage vorbereiten
· Filtration durchführen
· Filtrationsabfälle fachgerecht entsorgen
· Filter reinigen und konservieren
	Postenlauf zu den verschiedenen Filtern
Abschluss im Plenum: Austausch, wichtigste Erkenntnisse festhalten
	
	360’

	2. Tag
	Einführung
	
	
	15

	
	Verschiedene Filtersysteme, z.B.:
· Schichtenfilter
· Cross-Flow
· Kerzenfilter/Modulfilter
Für die verschiedenen Filtersysteme folgende Arbeitsschritte durchführen:
· Filtrationsanlage vorbereiten
· Filtration durchführen
· Filtrationsabfälle fachgerecht entsorgen
· Filter reinigen und konservieren
	Postenlauf zu den verschiedenen Filtern
Abschluss im Plenum: Austausch, wichtigste Erkenntnisse festhalten
	
	360’

	
	Verschiedene Analysen im Labor durchführen
· Filtrationstest durchführen
· NTU
· Kolloidiale Trübung
	Demonstration der verschiedenen Tests
Vergleich vorher/nachher
	
	45’

	
	Abschluss
	Kompetenznachweis
Gegenseitige Rückmeldungen zum Kurs
	
	60’





Anhang Auszug Bildungsplan 
	HKB f: Keltern von Trauben

	Handlungskompetenz f6: Wein ausbauen und pflegen
Weinfachleute der Fachrichtung Kellerwirtschaft bauen den Wein aus. Damit stellen sie sicher, dass er sich gemäss Vorgabe entwickelt und sich seine organoleptischen Eigenschaften nicht verändern. Es ist wichtig, dass sich Weinfachleute der Fachrichtung Kellerwirtschaft konsequent an die Verfahrensabläufe und die Hygienevorschriften halten. Sie beobachten das Auftreten neuer Mikroorganismen aufgrund des Klimawandels, prüfen deren Einfluss auf den Weingeschmack und passen ihre Verfahren und Produkte entsprechend den neuen Konsumentenwünschen an.
Weinfachleute der Fachrichtung Kellerwirtschaft beurteilen den Wein regelmässig sensorisch und analytisch (Sulfite, Qualität, mikrobiologische Belastung, Weinfehler). Wenn sie beim Wein regulierende Massnahmen vornehmen, dokumentieren sie diese. Sie bauen verschiedene Weine entsprechend dem angestrebten Produkt in den Gebinden aus. Sie filtrieren den Wein, falls dies für das angestrebte Produkt vorgesehen ist. Sie degustieren Vorproben möglicher Assemblagen und definieren diese in Absprache mit den Verantwortlichen. Sie stellen die Gebinde für die Assemblagen bereit und verschneiden die Weine nach Vorgabe abfüllfertig. Die Assemblagen dokumentieren sie.



	
	Leistungsziele Betrieb
	Leistungsziele Berufsfachschule
	Leistungsziele überbetrieblicher Kurs

	f6.4
	Sie filtrieren den Wein entsprechend dem angestrebten Produkt. (K3)
	Sie erläutern die Vor- und Nachteile der ver-schiedenen Filtrationsverfahren und Filtertypen. (K2)
	Sie filtrieren Wein mit verschiedenen Filtersystemen. (K3)
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